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Beispiele für gute und starke Beziehungen in der 
Geschichte der Kirche und im Buch Lehre und 
Bündnisse
Beispiel 1

Nachdem Joseph Smith im September 1823 auf dem Hügel Cumorah gewesen war, berichtete er seiner Familie 
ausführlich von seinem Erlebnis und den Besuchen des Engels Moroni. Joseph erzählte auch anderen Menschen, 
die ihm nahestanden, von seinen Erfahrungen und Visionen. Lucy Mack Smith, die Mutter des Propheten, schrieb 
über diese heiligen Ereignisse:

Jeden Abend haben wir unsere Kinder zusammengerufen. Ich glaube, unsere Familie bot 
ein einzigartiges Bild, wie es auf der Erde nicht noch einmal zu finden war – alle saßen im 
Kreis, Vater, Mutter, Söhne und Töchter, und hörten voll gespannter Aufmerksamkeit einem 
Jungen zu. …

Unser Haus war von schönster Eintracht und großem Glück durchdrungen. Kein Streit, kein 
Misston störten unseren Frieden, und heitere Gelassenheit herrschte in unserer Mitte. 

(Siehe Lucy Mack Smith, zitiert in: Lehren der Präsidenten der Kirche: Joseph Smith, Seite 541)

•	 Was fällt dir hier an der Familie Smith besonders auf?

•	 Wie hat die Liebe, die Joseph zuhause empfand, ihm wohl geholfen, seine wichtige Berufung zu erfüllen?

•	 Was lernst du aus diesem Beispiel darüber, wie dir starke Beziehungen ein Segen sein können? Wie kannst du 
anderen durch solche Beziehungen ein Segen sein?

Beispiel 2

Als Joseph Smith in Nauvoo in Illinois lebte, dachte er über die Vorteile guter und starker Beziehungen nach:

Wenn ich in dieser Welt bedrängt wäre, würde ich es als eine der größten Segnungen 
erachten, wenn mein Schicksal mich dorthin verschlägt, wo ich überall um mich herum 
Brüder und Freunde vorfinde. (Lehren: Joseph Smith, Seite 518)

•_    Wie können uns Angehörige und Freunde helfen, wenn wir vor schwierigen Herausforderungen  
    stehen?

•	 Auf welche Weise können Angehörige und Freunde uns sonst noch ein Segen sein?

Beispiel 3

Lies Lehre und Bündnisse 108:7 und achte auf den Rat, den Lyman Sherman von den Siebzigern vom Herrn 
erhielt.

•	 Warum ist es manchmal schwierig, diesen Rat zu befolgen?

•	 Wann hast du dich schon einmal durch eine Begegnung mit einem anderen Menschen gestärkt oder erbaut 
gefühlt?
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